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Montags , dm zten Septemb. 1796.

Gerichtliche proclam.
Wann der Müller zu Tettens, Johann

Friedrich Harms, schriftlich angezeiget , daß
auf seiner Eltern als Johann Harms Mül.
er sen. und deßen Wittwen Fraucke Nahinen,
folgmde Pöste , als r

1. ) Harm Dirckch g0verUNgz« lv0 E
d. d. 25 Sept. 1748.'

2.) Arend Reiners Erben Federung zu
M E « sch- d. d. 19. Febr. l7zz. resp. 12.
Mart . c. a.

z) Die für Taddick Hajen Wittwe und
deren Bräutigam Goecke Hinrichs Metnts,
wegen den mit Taddick HazeniKinder Vorm,
abgeschlossenenVergleich auf 40a E über,
nommene Bürgschaft vom 17km May 176z.

4.1 Friedrich Reiners Kinder Vormünder
Forderung zu 6zz Gmchlr. weniger r Louis»
d'or d» d. izten Dec. 1765. resp. 20 . May
May 1766. welche Foderung bis aufzoiE
bezahlet ist.
^ 5 ) Mann Harms Müllers Mttwe»
Bürgschaft für ihre beiden «Sohne , Johann

Harms , und Johann Jeremias Müller an
die Rathsverwandtin Helmrichsauf loooE
d. d . 6 Nov . 1781 und

6 .) des Ausmieners Oncken Foderung zu
160 Ed d . z. resp. -ysten Map 1786.
im Jngroßationsprotocvll noch offen stehend -
gleichwohl aber vorlängst schon bezalAMNU^
ihm indessen sehr daran MMwLWWse?
Pöste daselbst getilget wurden, ^er auch zu ^
solchen Behuf die edictales an alle etwaige
Prätendenten, oder Ceßtonarien vorbenann,
ter Foderungen nachzusuchen in den mit fei,
nen Miterben unlängst geschlossenen Erbver- .
gleiche ermächtiget erküret tvorden , solche
auch dato zu Recht erkannt : ft werden die- .
sem gemäß , alle und jede, welche an bemes-
detett Foderungen proprio vel ceßfonario nom.
und aus welchem Grunde es wolle . Noch ei.
nigen rechtlichen Anspruch zu machen - oder
zu haben vermeinen , hiedurch eitirer , und
vorgeladen binnen vierkeljäriger Frist pon
Zeit der ersten Publikation dieses , als de«
24. July angerechnet , gehörig bet Wge«
Landgerichte zu erscheinen, ihre in Händen
habende Dokumenten und Ceßionen in Ort.
giual zu produriren reftett. ihre sonstige Ge»



Z ? 7
rechtsahme geburend anzujeigen , nnd zu li¬
quidsten , mir angehangter ausdrücklichen
Verordnung, daß Diejenigen , welche sich
binnen der festgesetzten Zeit ' gebürend also
nicht i

'üelden werden , hsnfübro damit weiter
nicht gehöret , sondern ihnen ein ewiges Stil
schweigen auferlcg t . und die Tilgung im
Jngroßatwnsprotocoll gebetenermassen er¬
kannt werden solle. Worngch rc. Signa;
Jever den 8tcu July 17^ 6.

( I. . 8 . ) Aus Kaiser !. Landgericht.

Privat Sachen . , ,

i Anton Panncbacker hat etliche Ae-
cker hinter den Herrschasti . Garten , zu Gar - ,
rensrüchte auf Jahren zu verheurcn . Liebha-
her wollen sich Donnerstag als den 8 Sept.
des Nachmittags 2 Uhr in Johann Eilers'
aus in derHohen .uft einfinden und accordircu.

L Der Lieutenant Cunze will am Dien¬
stage , den öten die ' es einen Acker mit schö¬
nen Kartoffeln , welcher bey der Mühienrren-
cke lieget , des Nachmittags um 4 Uhr da-
selbst verkaufen:

z. Eilert Tiarcks aufm langen Groden
bey Hoockstehl hat ein fettes Schwein zu ver¬
kaufen.

4 Der Schiffer Engelcke Janssen liegt,
itzt mit seinemSchiff in Bremen in Ladung
auf Hocksiel und eriucht seine GöNner , wel¬
che Waaren von dorther haben wollen, solche
mit dem allerersten auf ihn zu ordiniken,

5 Der Copiist JtzckeN hat eine neue
schöne Cariole mit Pferd und Geschirr zu
verkaufen , oder auch zü üerbcüren , jedoch
mit der Bedingung , daß diejenige welcher
Schaden daran thut , solches nicht nur ve-

pariren lassen , / ondern ^auch hie Miethe
wahrend der Rtpäraturzeit ' befi»hlrnimuß.

6 Bey den Herrschaft !. Planreur Schü«
tze sind ffaucr^ KÄzgurckeNhsabxi ^ fauch
werden Diejelligcn me sich welche einfetzen
lassen wollen , so wohl Salz - alsEßiggur-
ken , ersuchet die Gefäße daz» einzufenden,
daß lyo Stück Salzgurcken kostet 12 Schaf
und Eßiggur-cken - ö Schaaf die sie sich aber
selbst einscMN wollchi , können das ioo Salz
Gnrcken zu y Schaaf nnd Eßiggurckcn zu 4
Schaaf io Witt erhalten. Jev .d .2 .Sepk. y6

F Johann Ulrich Eiben Tochter Vor.
stiiünder, find willens, ihres Cür .mdin Wohn,
Haus und Garten auf Hormersiel mit einen
completcn Winkel auch Brauerevgcrakhschaft,
so auch Kirchen Und BegrabnMellen , auf
einige Jahre May 1797 girfangend ^u ver-
heuren , und ' können die Liebhaber sich am
chten Sept . in deßenBehausung auf Hormer
siel . welches jetzt von Harm Lübben verab,
nutzet wird 7 daseibst einfinden , ^ ondilions.
vernehmen und Heurung treffen . . '

- - 8 D '
eb st Drechsler , Nitoigus Böy,,

verlanget sofort einen LekrbNrschen. - Wev
dazu Lusthat, melde sich bei ihm. ,

y Um Michaely. i?y6 erscheint folgen¬
des sehr gemeinnützliches Merck , ein tausend
und zwei Md sechzig Münz utch Wechscha-
bellen,schyst Friedrichsdfo.r Ducaten . , Sou --
verain .

^
Egrolili und Lgiibchaler, , auch voNj

Berlineri uud Dressiujer Pfund, , Hambur.
ger Thäler und Marck banco, Wiener, Augs¬
burger und Holländischer . Gulden , Londner
Schilling und Pfnndsterling re alle? von i
bis lO,ocö gegen. Preußisch Courant redu»
cirt zur großen Bequemlichkeit des Handeln,
deu undakaemeinenPübkcums sorgfältig be¬
rechnet ! Auf dieses so sehr allgemeinuützli-
ches Buch nehme ich Pränumeration und
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Subftriptlon bis Ende September an , -er

Preis ist r vS ;6 Hrok und aufbesteaSchreib-
papier i E 66 Grot Gold , Briefe erbitte
mir franco . Jever bey I . D Grosse Buch¬
binder.

Wer noch von Bechers Hausvater
und Hausmutter rc wie im vorige» Wochen¬
blatt bekannt gemachtes Buch zu haben wün¬

schet , denen bitte das ste sich balde meiden,
weil die Auflage vergriffen ist . und das es
nie wieder gedrukt wird. I D . Grcffe,
Buchbinder.
> io In Beziehung auf meine vorhe'

Origen Anzeigen füge ich die Nachricht hinzu,
daß ich jeden Sontag Abend von 6 bis 8 Uhr
eine ordinäre Tanzschule halte , und ersuche
ich die Liebhaber dazu . sich in dieser Woche bei
mir zu melden . Auch verkaufe ich neue Sor¬
ten von Tanzen mit -Ipustc, Touren und Ex¬
plikation . I I . von Hutschler churfürstl.
Privileg Tanzmeistcr . logirend im Schütting

»i Der Müller Hero Weyers zuSchaar
ist willens , seine beim Reuender Kirchhofe
stehendes Haus nebst Garten , so jezzo von
Oncke Hinrichs Wittwe heuerlich bewohnt
wird , aus freier Hand zu verkaufen oder auf
May 1797 angehende Jahre zu verheuren.
Die Liebhaber zu einen oder andern , können
sich den ,4 Sept des Nachmittags 2 Uhr m
Johann Willms Krughause auf der Schaar
einfinden und accordiren.

>2 Es stehet ein fettesSchwein zu ver¬
kaufen , nähere Nachricht gieht Oltmann
Popeken zu Nienbe.

386

iz In meiner Eollecte Osnabrükker 4.'

Elaste haben folgende Nr gewonnen 12865,
2vvß > 12878 , 12364, Sonst
müssen die liegenbliebene Loosewie ich schon ei¬
nigemal bekannt gemacht habe 8 Tage vor der
Ziehungrenovirt werden , es mögen Kauflo¬
se oder von Anfanggespielt worden sein , anwn,
sten selbigegleichverkaufe . In derHaunövr.
Lotterie 3 - CI ist z Loos 4296 verloren, der
Finder wird nicht ausbezahlk , sondern derEt-
gcnthümer. Meyer Leemann.

14 Bei dem Buchdrukker Borgeesthie.
selbst sind allerhandKriegeslteder sowohl ein¬
zeln als Bücherweise für die welche wieder
damit handeln wollen , das Buch zu6 Sch.
iz Witt zu bekommen.

Verlobung« - Anzeige.
Allen unfern Gönnern , Anver¬

wandten und Freunden machen wir unfern,
mir Zustimmung unserer Eltern jüngst -voll¬
zogenen Verlobung hierdurch gehorsamst be.
kaum und empfehlen uns Ihrer schätzbaren
Gewogenheit und Freundschaft für die Zu,
kunst ganz ergebenst. Schortens und Gö¬
dens den zi August 1796.

Diet . Ant. Frerichs , zweiter Prediger.

Juliane Antoinette Sophie Charlot?
Gretff.
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